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1. Lückentext

Sieh Dir den Film „Wie entsteht Geld? – Teil II: Buchgeld“ an. 
Vervollständige den Lückentext. 

Guthaben auf den Bankkonten nennt man  . 

Die Banken buchen auf den Bankkonten die Zahlungen ihrer Kunden.

Hebt ein Bankkunde von seinem Konto Geld ab, wird aus Buchgeld 

. Zahlt er Bargeld auf sein Konto ein, verwandelt sich das 

Bargeld wieder in Buchgeld. Durch Abheben vom und Einzahlen auf das 

Konto entsteht kein neues Geld. Geld wechselt lediglich seine  . 

Im Euro-Währungsgebiet gibt es viel mehr Buchgeld als Bargeld.

Neues Buchgeld   die Banken, wenn sie  

vergeben. Den Kreditbetrag schreiben sie dem Konto des Kunden gut. 

Buchgeld kann auch entstehen, wenn eine Bank ihren Kunden 

, zum Beispiel Aktien, Gold oder 

Immobilien abkauft. Den Kaufbetrag schreibt sie auf dem Konto des 

Kunden gut.
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Buchgeld wird  , wenn ein Kunde seinen Kredit Rate 

für Rate   oder wenn die Bank Vermögenswerte

an einen Kunden  , denn der Kunde bezahlt dann, 

indem die Bank den Kaufbetrag von seinem Guthaben abzieht.

Banken können also Buchgeld schaffen. Die wichtigsten Bestimmungs-

faktoren dieser Geldschöpfung sind die   der 

Wirtschaft nach Krediten, die Höhe der   für Kreditnehmer 

und Banken, das , die Vorschriften

der Bankenaufsicht sowie die  der Zentralbank.
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2. Aussagen zu Buchgeld – wie siehst Du das?

Hier findest Du verschiedene Aussagen zum Buchgeld. Was kannst Du dazu sagen?

a) Wenn jemand Guthaben von seinem Konto abhebt, entsteht neues Geld.

b) Buchgeld entsteht nur, wenn Kunden Bargeld auf ihr Konto einzahlen.

c) Buchgeld wird vernichtet, wenn Kunden Geld von ihrem Konto abheben.

d) Die Buchgeldschöpfung durch Kreditvergabe dient vor allem den Banken, die 
durch die Zinszahlungen reicher werden.
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e) Durch die Zinszahlungen für die Kredite haben die Banken eine risikolose 
Einnahmequelle.
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3. Grenzen der Buchgeldschöpfung

Banken können Buchgeld nicht beliebig schaffen. Erkläre, wie die einzelnen Punkte Einfluss 
auf die Kreditvergabe und damit auf die Buchgeldschöpfung nehmen.

a) Die Nachfrage der Wirtschaft nach Krediten

b) Die Höhe der Zinsen für die Kreditnehmer

c) Die Höhe der Zinsen für die Refinanzierung der Banken

d) Die Vorschriften der Bankenaufsicht

e) Die Geldpolitik der Zentralbank
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4. Einfluss des Leitzinses auf die Buchgeldschöpfung

Trage die Begriffe an der richtigen Stelle in das Schaubild ein, so dass sich eine logische 
Abfolge ergibt. Beachte, dass es sich um zwei getrennte Abfolgen handelt (linke und 
rechte Seite jeweils in Pfeilrichtung).

Buchgeld geschaffen

Banken vergeben

Nachfrage nach Krediten 

Zinsen für Kredite 

Zentralbank 

Inflation droht

Buchgeld geschaffen

Banken vergeben

Nachfrage nach Krediten 

Zinsen für Kredite 

Zentralbank   

        droht

• sinken
• erhöht den Leitzins
• Es wird weniger 
• nimmt zu
• steigen 
• Deflation

• weniger Kredite
• lässt nach
• mehr Kredite
• Es wird mehr 
• senkt den Leitzins


